
 
Niederschrift über die Sitzung Jugendhilfeausschuss der Stadt Wilhelmshaven am Mittwoch, 10. Dezember 2008, 15:23 Uhr, BeKa , Nr. 8/2008 
 
Mitglied SPD-Fraktion  
Ratsmitglied Sabine Gastmann                              Vorsitzende                         
Ratsmitglied Barbara Ober-Bloibaum 
 
Mitglied CDU-Fraktion  
Ratsmitglied Stefan Hellwig                                    Stellvertreter von Fr. Klee 
Ratsmitglied Philipp Panzer 
 
Mitglied FDP-Fraktion  
Ratsmitglied Hartmuth Sager 
 
Mitglied Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  
Ratsmitglied Erika Lach 
 
Mitglied Gruppe BASU/Tholen  
Ratsmitglied Gerold Tholen                                    Grundmandat 
 
Sonstige 
Ausschussmitglied Andreas Kout 
Ausschussmitglied Peter Siefken 
Ausschussmitglied Joachim Stasch 
Ausschussmitglied Rina Steinbeck 
 
beratendes Mitglied Andreas Bolten 
beratendes Mitglied Brigitte Mittelstädt 
beratendes Mitglied Brigitte Pecht 
beratendes Mitglied Rüdiger Schaarschmidt   
beratendes Mitglied Renate Sopp-Dreyer                Stellvertreterin von Fr. Trenne  
beratendes Mitglied Martin Toepel 
 
beratendes Mitglied Carsten Feist                           Jugendamtsleiter  
beratendes Mitglied Waldemar Strauch                   Stadtjugendpfleger 
beratendes Mitglied Ellen Wolbergs                   Gleichstellungsbeauftrage 
 
Verwaltung 
Erster Stadtrat Jens Stoffers                                    Dezernent 
Herbert Eckhoff                                                        Protokollführer 
 
Gäste 
Stadtbaurat Klaus-Dieter Kottek                               bis TOP 3 
Eckhard Stoewer                                                        1. Sachbearbeiter Straße und Grün 
Herbert Unger                                                             Bereich Spielplätze 
Naira Chatchatrjan                                                    Streetworkerin Team Nord 
Ilona Bojarski             Streetworkerin Team Süd 
Jan Gerjets              Freizeitzentrum Nord 
Christoph Hartz             Polizei-Beauftragter für Jugendschutz- 
               angelegenheiten  
 



Es fehlten entschuldigt 
Ratsmitglied Brigitte Klee 
Beratendes Mitglied Kirsten Trenne 
Beratendes Mitglied Sonja Chamkhi 
 
A Öffentlicher Teil 
 
Tagesordnung: 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie der Beschlussfähigkeit 
2 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 29.10.2008 
3 Beratung Konzept "Spielräume in Wilhelmshaven" (Vorlage wurde bereits verschickt)  
4 Konzept Streetwork - Vorstellung 
5 Jugendschutz: Kontrolleinkäufe in Kooperation mit der Polizei 
6 Berufung eines neuen stellvertretenden beratenden Mitglieds des Jugendhilfeausschusses 
7 Mitteilungen und Anfragen 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie der Beschlussfähigkeit 
 Frau Gastmann eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

  
2 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 29.10.2008 
 Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 29.10.08 wurde einstimmig genehmigt. 

  
3 Beratung Konzept "Spielräume in Wilhelmshaven" (Vorlage wurde bereits verschickt)  
 Herr Kottek erläuterte das Konzept „Spielräume in Wilhelmshaven“  

Der Jugendhilfeausschuss nahm zustimmend Kenntnis. 
Die beantragte Aufstockung der Haushaltsmittel um 75.000 € für die Unterhaltung der Spielplätze wurde vom Jugendhilfeausschuss ausdrücklich unterstützt. 
Eine Diskussion entwickelte sich um die Frage, ob der nach dem Konzept vorgesehene Rückfluss der Haushaltsmittel (beantragt war, 50% der Mittel, die der Stadt durch den Verkauf städtischer Grundstücke (aufgegebene Spielplätze) zufließen, in den Haushalt der SGW betr. Unterhaltung der Spielplätze zurück zu führen) ausreichend sei. 
Auf Antrag von Herrn Schaarschmidt sprach der Jugendhilfeausschuss einstimmig die Empfehlung aus, eine deutlich über 50% liegende Rückflussquote anzustreben. 
  

4 Konzept Streetwork - Vorstellung 
 Frau Chatchatrjan, Frau Bojarski und Herr Gerjets erläuterten das im Zuge der Umstrukturierung auf Sozialräume in Wilhelmshaven neugefasste Konzept Streetwork. (siehe Anlage 1) 

  
5 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Stoffers zitierte aus einem Schreiben des Nds. Innenministers. Herr Schünemann habe festgestellt, dass es einen zunehmenden Alkoholmissbrauch durch Jugendliche gebe und ebenfalls einen Anstieg der Taten, die unter Alkoholeinfluss begangen würden, in erster Linie Gewaltdelikte. Das Ministerium erkenne an, dass es schon viele Präventionsmaßnahmen auf dem Gebiet gebe, empfehle aber, die Aufklärung und Kontrolle noch zu intensivieren, insbesondere die Durchsetzung der Verbote und der Beschränkungen nach dem Jugendschutzgesetz, die für die Abgabe von Alkohol an Jugendliche gelten. Daher sollte der Einzelhandel häufiger kontrolliert werden. In Zusammenarbeit mit der Polizei sei daher ein Konzept entwickelt worden. 
 
Herr Feist erläuterte anschließend dies Konzept und wies darauf hin, dass das Thema auch im Vorstand des Kriminalpräventionsrates schon sehr detailliert besprochen worden sei. Das Jugendamt habe in diesem Jahr bereits bei mehreren Großveranstaltungen (Osterfeuer, Wochenende an der Jade) zusammen mit der Polizei Kontrollen durchgeführt. Wenn ein Wandel des Geschäftsgebarens im Einzelhandel ausgelöst  werden solle, könne dies nur durch Überführen der Einzelhändler in der konkreten Situation (Testeinkäufe durch Jugendliche) und direkte Konfrontation erreicht werden. Man werde in der ersten Phase noch nicht mit Bußgeldern arbeiten, sondern an die Vernunft und Einsicht der Einzelhändler appellieren und erst im Wiederholungsfalle möglicherweise Bußgelder verhängen. 
Herr Hartz, Herr Strauch und er selbst hätten eine Liste von relevanten Einkaufs-punkten erstellt, auch aufgrund von Hinweisen von Eltern, das sich dort der Einkauf von Alkoholika für Jugendliche problemlos gestalten würde. Anhand dieser Liste würden zwei jugendliche Testkäufer, die beide noch nicht das 18. Lebensjahr vollendet hätten, Testkäufe tätigen, wobei sie von je einem Mitarbeiter der Polizei und des Jugendamtes begleitet würden.  
 
Der Jugendhilfeausschuss sprach sich nach anschließender Diskussion einstimmig für dies Konzept aus. 
  

6 Berufung eines neuen stellvertretenden beratenden Mitglieds des Jugendhilfeausschusses 
 Der Jugendhilfeausschuss fasste einstimmig den Beschluss, Herrn Thomas Kurth als neues beratendes Mitglied des Jugendhilfeausschusses als Stellvertreter für Herrn Andreas Bolten zu bestellen. 

  
  

 

  



7 Mitteilungen und Anfragen 
 

a) TOP „Übernachtungsmöglichkeiten für Jugendlich in Wilhelmshaven“ 
Herr Feist wies darauf hin, dass der von Frau Ober-Bloibaum und Herrn Sager in der letzten Sitzung des Jugendhilfeausschuss beantragte Tagesordnungs-punkt „Übernachtungsmöglichkeiten für Jugendliche in Wilhelmshaven“ noch nicht auf die Tagesordnung gesetzt  wurde, da das Jugendamt selbst dazu wenig sagen könne und die Mitwirkung der Wilhelmshavener Touristik und Freizeit GmbH (WTF) erforderlich sei. Man werde daher den Punkt auf die Tagesordnung der Januar-Sitzung setzen und Mitarbeiter der WTF zu dieser Sitzung einladen.  
 

b) Weihnachswerkschau 2008 
Herr Kout sprach eine allgemeine Einladung zur „Weihnachtswerkschau“ aus, die am ersten Weihnachtsfeiertag ab 19 Uhr im Pumpwerk stattfinden wird. 
 

c) Kindergarten St. Martin/Geniusbankstrasse 
Frau Lach berichtete, dass in der gestrigen Sitzung des Bauausschusses der Wunsch geäußert wurde, in der Geniusbankstrasse beim Kindergarten St. Martin auf Antrag einiger Anwohner eines der beiden Geräte aufzustellen, die Vorbeifahrenden die gemessene Geschwindigkeit anzeigen, da dort oft zu schnell gefahren werde. 
Herr Feist versprach, sich dafür einzusetzen. 

 
 
Ende des öffentlichen Teils: 17:03 Uhr 

 
  

 


